
Zeitschrift: Familienforschung Schweiz : Jahrbuch = Généalogie suisse : annuaire
= Genealogia svizzera : annuario

Herausgeber: Schweizerische Gesellschaft für Familienforschung

Band: - (2003)

Artikel: Nachlese zum Stammbaum der Bern-Burger Familie Studer : von Hans
Ulrich Morgenthaler, Jahrbuch 2002, Seiten 95-118

Autor: Stein, Peter

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-697947

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-697947
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Kurzbeiträge / Brèves contributions 151

Nachlese zum Stammbaum der Bern-
Burger Familie Studer

von Hans Ulrich Morgenthaler, Jahrbuch 2002,
Seiten 95-118

Peter Stein, Basel

1. Einleitung

Kaum hatte ich mich davon überzeugt, dass mein Beitrag über
den Basler Talmuddruck von 1578-1580 recht wohl gelungen seinen
Druck überstanden hat, bin ich auf den vorhergehenden Beitrag
betreffend die Familie Studer gestossen. Dieser hat meine besondere
Aufmerksamkeit deswegen gefunden, weil ich schon im Aktivdienst
viel im Wallis stationiert war und dann vor bald 50 Jahren in Fiesch
im Goms eine kleine Ferienwohnung erwerben konnte. Beim Stö-
bern in Antiquariaten habe ich für die dortige Bibliothek jeweilen
passende Literatur erworben. Darunter befindet sich einmal das

dünne blaugebundene Büchlein, herausgegeben vom Verlag Huber
& Comp. (Körber), Bern & St. Gallen 1845 mit dem Titel:

"Die Eis-Wüsten und selten betretenen Hochalpen und Bergspit-
zen des Cantons Bern u. angrenzenden Gebieten mit Profil-
Zeichnungen". Auf der gegenüberliegenden Seite folgt:

2. "Topographische Mittheilungen aus dem Alpengebirge von
Gottlieb Studer, eingeführt von Prof. Bernhard Studer, mit Atlas
von Bergprofilen Band I."

Schon immer hätte ich gerne gewusst, wer diese Autoren sind,
und nun bin ich darüber aufgeklärt, dass Bernhard von 1794 - 1887

gelebt hat und als Alpengeologe in der ganzen Welt berühmt war
(Morgenthaler S. 105/106).

Bei Gottlieb handelt es sich um den Regierungsstatthalter von
Bern Gottlieb Samuel (1804-1890), dem die Section Bern des SAC
einen Gedenkstein gewidmet hat (Morgenthaler S. 106). Dass er ein
berühmter Panoramazeichner war, sieht man in dem Atlas von
Bergprofilen, welcher dem Bändchen beigegeben ist. Dieser Atlas
zu G. Studers topographischen Mittheilungen, H Sammlung, zeigt:
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I. Profilzeichnung der Aussicht vom Sidelhorn gegen Westen
II. Gamchi-Lücke am Tschingel-Gletscher
III. Aussicht vom Juchlistock
IV. Skizze eines Theiles der Aussicht vom Jungfraugipfel
V. Drei sich aneinanderfügende Blätter der Rundaussicht vom

Aeggischhorn im Wallis
VI. Ein Theil der Rundaussicht vom Mährenhorngipfel aufge-

nommen.

Grund zu diesem Beitrag ist jedoch der Schluss des Hauptbänd-
chens, wo auf S. 172 zu lesen ist:

"Arn Fnsse z/es Fzzzs'/erz/ar/zorzzs, zw semer Lz'zz&ezz zeigt z/z'ese Tb-

/e/ z/zzs von Fern ans sz'c/ztbare G/etsc/zer/zorn, von we/c/zezn an/ S".

755 z/z'e Fez/e war. Fs z'st z/asse/be //orzz, we/c/zes bz's z/a/zz'n naznen-
/os, z/z'e Frennz/e z/es Fer/assers an/' z/er Ftra/z/ecbrez'se z'zn Ja/zre
7559 sc/zerzwez'se znz't z/em TVaznen 57zzz/er/zorn be/egten. Azzs Fc/zerz

STUDERHORN UND FINSTERAARHORN

Abb. 7 Das SYuz/erbora unz/ Fz'zzsteraarborn, ans: Jabrbzzcb z/es Sbbwezzer

A/pezzc/zzb, 2. Jg, 7555
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Aïi/dcrAw», 171

I »icsen gewonnen, ging es rascher vorwärts über die rauhe,

mit kleinen leicht xu überspringenden Spalten und Wasser-

löchern durchbrochene Eisfläche. lias ganze Keeken des

Lauteraargieteetors, an dessen hinterstem Ende wir die

steilen AbRille des Lanteraarjoehs und dieses doininircmt,

links den Kamin des grossen l.antenuirhoro», rechts die

starre Oipfehnasse des lîorgliatoêks sahen, Hessen wir zu

unterer Buchten liegen and sebritten sehiuf hinüber dem

Thalzweigo des Fnisferaargltrt scher» zu. Wir mussteu

zu dein Ende de»» mikhiigeu Moratu'/.ug übersteigen, der

aus den beidseitigen Gèsteinsinasgen der Laideiaarldhmr

gebildet beim Abschwang sielt vereinigt und don Vorder-

aargh tsehi r seiner ganzen Länge nach durchzieht. Hier
auf diesem Moränedamm biuile einst llugi zwischen zwei

gewaltigen Oranilblörken seine Hütte. Die nämlichen Blöcke

dienten mir und meinen damaligen Reisegefährten, bei ineiuer

ersten Strahleck lonr, im Jahre 18B9znr Klick Mme für die

Steinbutte, diorivir daselbst errichteten. Diese Gelahrten

waren uieia nun verstorbener Schwager Wilhelm Kflpfer
und Ed. Btrcckeiren aus Kasel. Eh war ein schöner Abend,

als wir unsere Lagerstelle bezogen. Jakob Leuth«»!»!, zu

jener Zeit der trefflichste Führer in Oborhaalc, rnusste uns

die Namen der umliegende« Berggipfel nennen. Wie» liefest

wohl dieser s*hönb Schneegipfel zur Linken des Finster-

aurhorus"? trag«; ich ihn. „Dieser Berg hat keinen Namen",

antwortete Lentholt). „So irmss er Studerhoru heissen".

rief mein Schwager aus und forderte Leuthold auf, dieser

•Kaufe eingedenk zu sein. Leithold vergas» das „Btutlor-
horn*' nicht - Als Agassi/, und »eine Gefährten später da»

Andenken an unsere hervorragenden schweizerisch»-!» Natur-
forscher dadurch zu ehren gedachten, dass sie verschiedene

der umliegenden Berggipfel nach ihren Namen benannten.

i*. ./ff 7AAA
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W/n/ Zifew/. Zter «z^/«few ^«r^-C'zfe/jzA«/' &?A/fe/Z «fere
Zffe/re/z/z«7Z£; zzz Zfere/z «fer Ar/feAre« 6fe«/«^i?w jTfefe/fe« fcœ A?Z «Zr

yfe/2« <?«re/ZreA«/? «fer ^««fe/Z/few A«zâAwrez^^«/y<fere/fe/*, «ferA 6fezfe/*//*«-

^«/^' ferez/Vfewre/z «zyfereArere, zzaw 7/fefe/z«<fe ^fe/gyy/Zzéw fe

^/AA J" fefezAzreA fe«r .feAw/rezz^eTrefeA
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Z<?y <%zzyz?bzzzzy (jfey .Abr/mzzz/A?/7z.r zzzyè/brzz barcb/arr. bb bz/Z<?zz Z/b /Vfc-

zzz<?zz Zgzzr.r/zbzw?, bAZ<?yb<?/7z, Z7ä%zzzzz, 6>7/«6'/^ö/v?, bbbezzzAzzrybcvyz,

Arcb^ybb/zz^z; Wzzy/bb'yzz<?y Z/b AGw^zzb/zzzZzy .zzz Zr/zz Ayzzzz.r<? y/by<?zzbzy?by

bAzzzé'zz, mr/zA? zb Z?yz .rzZzzzZ?zz>v<?//b/z bZZ? <?//z^y z7/?Z?y/z, zzzbb/ vo/z J/bzz-
rzb^zzbbbZzzz ^ybzzzz/bzz Ab/bö/by, ybyZ<?z?zz<?/zy&r/^zgyzzbZ?/ jïte^e». "

Im zweiten Jahrbuch des Schweizer Alpenclubs, 1865, kommt
G. Studer nochmals auf dieses Denkmal für seine Familie zurück.
Auf S. 161 beginnt der Beitrag Gletscherfahrt von der Grimsel nach
Viesch von G. Studer, Das Studerhorn 3632 M 11,181 P.F.

Der Artikel beginnt mit folgenden Worten:
"JAZz /zbbßy JAzzz/z, Zzz wv/zb/ zz/rz? zzz?<rb Zz?y Grawe/ zz/zz/ nc/zz AzZrAy-

zawg&aörber zzzzv zzzzzzb Zezzz /7zZ//r b/bzzbérozb/j'iâ'z. ZG bbbzzzfer/ Zzz Zccb,
z?b<? Zzz zZ/<? zzzzZ?yzz Gyyb/ berAzj^r/ (Ar b/zzZsy/zzzzzz zzz/zzzz?bzzz(?zz Ar z>yy/

yb Zebz^zz TVb/wew zzzzZZ?zzb b&r/ Zzz er zz<?<rb zz/b 7'erzfe^e/z. "
Auf S. 171 erfährt man nun Näheres, wie das Studerhorn zu sei-

nem Namen kam:

/.. Abb zzZw//bb<?/z ZZbbA? Z/bzzbrzz zzzzy zzzzZ zzz<?/b<?/z ZzzzzzzZz^ir/z

z?zZr<yy/bzby/f?zz, be/ /zze/ber erj/e« b7yz7b/<?cvfebzzy, zbz ./z/Ae /ATP ezzz*

Azze/f/eb/ze y2r z/zb AzbzbbzzZb, Zzb nyy Zz?jv?/br7 ezrzeb/e/e/z. ZJ/ere
Gsy&byzb/z ww<?/z zzzGzz nezy/ez-bezze/' bbbwogEr /77/b<?/zzz zfzyybz- zzzzZ

AZ bAeeZezire/z zzzzj" /Are/ Ar nw ez>z .rcbbb(?y ZbzvzZ zZr wvr zz/z.reee

Zzzye/:r/e7/e beeeye/z. AzZeb Zezz/Ze/z/ ezz y'e/zer AbzZ Z<?y /rz^Z/bAr/b
AzzZeee z>z Gbe/Az.r/e, zzzzz.s:r/e zz/z.r Zzb Azzzzze/z Zee zzzzz7/eye/zz7e/z Aeey-
y//ye7 zzezz/zz»//. '7/ze bz/rr/ w<?b/ Z/brer .re/zé>/e beb/zeeyz/ye/ ^zze 7/>z-

Ze/z Zer A/>zy/zw/zzz'böZ7zy "/yzezy/e zbb zbzz. 'ZZeree Aeey bz?/ Ze//zezz

TAzzze/z / zzzz/ww/bzb ZezzZze/Z "be zzzzzrr ee bZzZz'ybzzr// bezirrezz "
y/b/"zzz<?/b bbbi-czz^ry zzzzZy&eZee/e Zezz/be7Z zzzyf Z/eree Tbzyb ezizyze
ZzvzA ezz .re/>z. Zezz/be7Z ne/^zzrr zzkr 'b/zzZzv/zzz/TZ " zzzbb/. - Z7r Zyzzr-
jvb zzzzZ .rez'/ze Gzybby/bzz .syzZ/zzz- Zzxr Z/zZe/zZezz z/zz zz/zre/e Ze/remz-
ye/zZezz j-ebwe/zeezj'ebe/z TVZ/zz/y&erebee ZzzZwrb ^zz e/ee/z yzzzZzeZ/ezz,

Zzzrr .rz'e reevc/zzez/ezze Zee zzzzz/z'eyezzZezz Azv;yyzy/e7 zzz/eb z/eezz AA-
zzzzvz bezzzzezz/ey, /ze/z/e/Z Zzzr b/zzZeebeezz Zezz .re/zzzy-ee zzz Abeezz zzzzre-

eer beezzAez/e« Gezz/oyezz zzzzZ er n^zzeZe Zzere Azzze/ebzzzzzzy zzzzeby/ze
Z7e Azbyeezzrr/rebe Azze/e zzZey/ze/. /Ar 7r/ Z/e Gere/z/e/z/e Zee Azz/-

.r/ebzzzzy Zer TVZ^ze/zj Zzerer Aee^er. "
Vor der Seite 161 findet sich eine farbige Abbildung "Studerhorn

und Finsteraarhorn" nach einer Photographie von A. Braun, Dor-
nach.

Die Benennung von Bergen nach Personen blieb jedoch nicht
unbestritten. Im selben Jahrbuch Nr. 2 des SAC, S. 460 ff., veröf-
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fentlicht J. Coaz einen Artikel "Über Ortsbenennung in den Schwei-
zer Alpen". Er schreibt (S. 477): "Azzyz'yz'/z Az/z/z z'zA /zzzzA /zz/7 z/zr

AzAzY'//r/yzz/zy rwz /Az/yzwz^//-A7//zzzvz zzzz/Azzy;/jy//7.?z'/z />zz A//yzwzzY>/z'/z

zz/zA/ zkyA?z//zz/z'/z. Ar zir/ /zzzz7z //zzy/zzv* A/zvzzA/ zv/zz^ y7/z//zzzy.«z/zy zz/zjv?-

/*zr 67wzy*z//77/zz, 6zAz>^z z/z'z? Azz/%/zr//zzzz,rz?/zz/<? rwz ,AzZ/-<?/z zz/zl?/- ,y/>zz/

zzZr wz>* zz/zzz' zzät zz/zz zAzwrz» v/Afe .Tzz/zrz' z77><?/*/zAzvz w<?/*zzfe>z, //z/z* zz/z.r<?-

re/zz yAzzA/z^zzz ZzAzvz z>z zz/zz<?/7/*z7z/z/zzvA? /^7*Az>z//zz/z^ /W/zyzw zzz

wcZfezz. /Az/ztz wz/* zz/zj >w zz/zz/* /l/zz/zzri, w/z .y/Az'/zz" z>z z/zv* Azz/zz/^z-
jzvz/z/z/z zz/zz/ /zzzzzzz/zzAzA A?z z/zr Azz/zzvz/zzz/zy vzz/z /%z/z.^<?/z zz>zy<?/*A-

vz/z zir/. "
Peter Stein
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